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Kommunikation / Öffentlichkeitsarbeit 
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Abfallvermeidung im Landkreis Bayreuth 

• Satzung: z.B. Mehrweggeschirr bei Veranstaltungen 
• Beschaffung: z.B. Getränke in Mehrweg-Flaschen, Recyclingpapier  
• Tagesgeschäft: z.B. papierloses Büros durch elektronische Akte 
• Mehrwegwindelzuschuss 

• Öffentlichkeitsarbeit: Umweltkampagne Let‘s go Mehrweg 
 

 Positive Effekte von Mehrwegprodukten durch sympathische Bewerbung 
(„ohne erhobenen Zeigefinger“) 

 Bildsprache, multimediale Information durch Radiospots, Gewinnspiele, 
Facebook 

 Bewusstseinsbildung mit Spaßfaktor auf spielerische und erlebnisorientierte 
Art und Weise (positives Image) 
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Umweltkampagne Let‘s go Mehrweg 
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Wiederverwendung / Reparatur / 
Verschenkmarkt 

• Spenden statt wegwerfen 
• Leihen statt kaufen  
• Verschenkmarkt 
• Umweltfreundlich feiern mit dem Spülmobil 
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Erfolgsbilanz 

• Kontinuierliche Präsenz in der Öffentlichkeit 
• Presse-, Rundfunk- und TV-Berichte 
• Hoher regionaler Bekanntheitsgrad 
• Gezielte Umweltpädagogik 
• Sensibilität und erhöhtes Problembewusstsein 
• Förderung von umweltbewusstem Verhalten 
• Imageverbesserung der Mehrwegsysteme 
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Stolpersteine 

• „Pfand“ = Synonym für Mehrwegprinzip  
• Vermeidung wird mit Recycling gleichgesetzt  
• ungenügende Kennzeichnung Mehrweg/Einweg  
• Verkaufsstellen bieten kein Mehrweg an 
• Pfandspenden  Einwegpfand ist Spende mit mehr Wert 
• Grenzen: Einweg oft bequemer/einfacher/billiger 
• Brauwirtschaft: Befriedigung von Markttrends  



Abfalltrennung (LVP) 
Umstellung vom Bring- aufs Holsystem 2018 

• Grundsatzbeschluss im Jahr 2013, jedoch aufgrund diverser       
Unwägbarkeiten erst spätere Umsetzung möglich 

• Bürgerbefragung im Jahr 2015 
• Mehrheit der Bevölkerung wünscht haushaltsnahe Abholung (58%), jedoch 

ohne Schließung der Wertstoffhöfe (nicht möglich, da unzulässiges 
Doppelsystem) 
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Recycling /  
Transparenz der Verwertungswege 2012 

• 27 Jahre Wertstoffhofsystem mit sortenreiner Sammlung von Verpackungen 
• Glaubwürdigkeit in der Öffentlichkeit – „es wird doch sowieso wieder alles 

zusammengeworfen“ 

• Verwerterbetriebe für 100 % der 
gesammelten Leichtverpackungen 

• zu 100 % in Deutschland verwertet 
• kurze Wege: 90% nicht weiter als 

300 km transportiert 
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Recycling /  
Transparenz der Verwertungswege 2017 

• Verwerterbetriebe nur noch für 
27 % der gesammelten       
Leichtverpackungen 

• zu 94 % in Deutschland verwertet 
• durchschnittliche Entfernung 

zum Verwerterbetrieb (nur Dtl.): 
311 km  
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Vielen Dank  
für Ihre 

Aufmerksamkeit! Dr. Peter-Michael Habermann 
Landratsamt Bayreuth 
Fachbereichsleiter Abfallwirtschaft 
Markgrafenallee 5 
95448 Bayreuth 
abfall@lra-bt.bayern.de 
Tel. 0921-728-284 
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